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Soziale SchwierigkeitenBesondere 
Lebensverhältnisse

Fehlende oder nicht 
ausreichende Wohnung

Gewaltgeprägte 
Lebensverhältnisse

Ungesicherte wirtschaftliche 
Lebensgrundlage

Entlassung aus 
geschlossener Einrichtung

Vergleichbare Verhältnisse

... Wohnungsmarkt

... Arbeitsmarkt

... Familiäre 
Beziehung, Kontakte

... Straffälligkeit

... Sucht, psychische
Probleme

A
usgrenzung vom

 
G
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einschaftsleben

Wer bekommt die Hilfe nach 
den §§ 67 ff GB XII ?



Wer bekommt die Hilfe? 
•§ 67 SGB XII und VO nach § 69 SGB XII
•Sozialhilferichtlinien Baden Württemberg zu § 67 SGB XII

Wie sieht die Hilfe aus? Umfang der Hilfen.
•§ 68 SGB XII und VO nach § 69 SGB XII
•Sozialhilferichtlinien Baden Württemberg zu § 68 SGB XII

Wer bezahlt die Hilfe?
•§ 97  SGB XII Sachliche Zuständigkeit
•§ 98 SGB XII Örtliche Zuständigkeit
•Vereinbarung zum Herkunftsprinzip zum 01.01.2005
•Rundschreiben 18/2008  des KVJS vom 19.09.2008
•Rundschreiben 21/2008 des KVJS vom 21.12.2009 

Wie werden die Hilfe beantragt?
•§ 2 Abs.5 der VO nach § 69 SGB XII (bei stationären Leistungen)
•RNR 68.03  der Sozialhilferichtlinien Baden Württemberg zu § 68 SGB XII
• Rundschreiben Nr. Dez.2-12/2014 Kommunalverband für Jugend und Soziales 
Bad.-Württemberg  (Schnittstelle Haft und Sozialpsychiatrie)

Die rechtlichen Grundlagen


